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Nuttlar.   Seit 125 Jahren gibt es in Nuttlar einen Sportverein. Bei der Jubiläumsfeier ging es 

um Sportliches, aber auch um die Gemeinschaft.  

Mit vielen Gästen und einem bunten Rahmenprogramm hat der TuS Nuttlar jetzt sein 125-

jähriges Bestehen gefeiert. Der Termin am 11.11. kam dabei den Verantwortlichen gerade 

recht - sie lockerten das Jubiläumsprogramm mit kabarettistischen und karnevalistischen 

Einlagen auf.  

Auch das Kabarett „Kopfsalat“ hatte extra zum Jubiläum 

einen humorvollen Rückblick zusammengestellt. Daneben 

fand ein kurzer Auftritt der Tanzgarde „Die Funken“ des 

TuS Nuttlar unter der Leitung von Sabrina Bünner und 

Nadine Hilbert statt. 

 

 
 

 

Das Kabarett Kopfsalat auf der Bühne.   
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Dank an alle Wegbegleiter 

Nach der Tanzeinlage dankte Gerhard Meyer, Vorsitzender des TuS Nuttlar, allen, die den 

Verein über die Jahre begleitet und gefördert haben. Dafür ließ er auch die Geschichte noch 

einmal Revue passieren und schilderte, wie aus dem Turnverein und dem Ballsportverein 



Nuttlar der heutige TuS mit vielen weiteren Abteilungen entstand. Ein Verein, der in 1. 

Kreisklassen, Bezirksligen und auch Bundesligen vertreten ist und war.  

Viel Lob zollte er auch der Kinder- und Jugendarbeit, die beim TuS Nuttlar eine große Rolle 

spiele. Darüber hinaus betonte er das Miteinander im Verein: „Aus einer dem reinen Turnen 

zugewandten Gruppe Gleichgesinnter hat sich im Laufe der Jahre ein Mehrspartenverein mit 

seinen vielfältigen Möglichkeiten und Interessen entwickelt.“  

Diese Interessenvielfalt könne aber immer noch auf ein gemeinsames Ziel aller 

heruntergebrochen werden: „die Fitness in der Gemeinschaft“, betonte Meyer und schloss mit 

dem Wunsch, „dass das lange Erbe des TuS Nuttlar von engagierten Menschen bewahrt, 

weitergeführt und ausgebaut wird.“  

Gratulation  

Die stellvertretende Bürgermeisterin Ulrike Mikitta 

gratulierte im Namen der Gemeinde der Ratsmitglieder und 

fasste das runde Jubiläum in drei Gefühlen zusammen: 

Freude, Stolz und Dankbarkeit. 

 

 

Ulrike Mikitta gratulierte.   
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Stellvertretend für die Nuttlarer Vereine gratulierte auch Ortsvorsteher Markus Sommer, der 

selbst mehr als 25 Jahre als Sportler im TuS aktiv war. „Ob als Fußballer, Tennisspieler, 

Schwimmer oder als Tischtennisspieler - der gesellige Teil war mir dabei immer sehr 

wichtig“, betonte er. 

Ab 22 Uhr folgte der Auftritt der Liveband „Sharks“, die die Besucher bis spät in den Abend 

unterhielten. Als Eisbrecher auf der Bühne hatte das Voice-Guitar-Ensemble Ansu und Robin 

Schlenger gespielt, Enkel des Ehrenvorsitzenden Heinrich Schlenger. Unterstützt wurden sie 

von Roland Ruh. 

HINTERGRUND 

Die Firma Kössinger aus Regensburg hat die neue Fahne individuell kreiert. 

Die Fahnenstange ist aus Eichenholz und wurde in 

Handarbeit gefertigt. 

Um die Vereinskasse zu schonen wurde sie mit einer 

Crowd-funding-Aktion finanziert. 

Mehr als 200 Spender beteiligten sich daran. 

 

 
Die neue Fahne des TuS Nuttlar.   
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